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Bericht über einen Besuch an der Walter-Eucken-Schule in Karlslruhe,   
 
 
Die Reise nach Karlsruhe diente der Vorbereitung einer Partnerschaft mit der Walter-
Eucken-Schule mit dem Ziel, künftig Schüleraustauschmaßnahmen mit 
Berufsschülern durchzuführen. 
Der Gegenbesuch in Karlsruhe dauerte von 10.03.2009 bis 13.03.2009.  
 
Karlsruhe ist eine schöne Stadt am Fuße des Schwarzwalds in der Nähe von 
Frankreich und liegt in Baden-Württemberg im höchst entwickelten Bundesland 
Deutschlands. Erwähnenswert ist auch die Tatsache, dass Boris Tadicć, der Präsident 
von Serbien und Günther Oettinger, der Ministerpräsident von Baden–Württemberg, 
neulich den Vertrag über die wirtschaftliche Zusammenarbeit unterschrieben haben, 
was sowohl für Serbien als auch für Baden–Württemberg von großer Bedeutung ist. 
 
An der Reise nahmen teil:  
 
Herr Igor Bem, Schulleiter; Frau Ljiljana Filipovi, Deutschlehrerin; Frau Marija Mikić, 
BWL/ Informatiklehrerin und Herr Imre Zombori, BWL/Informatiklehrer.  
 
Unsere Gastgeber waren: 
 
Herr Manfred Czychi, Schulleiter; Frau Karin Knebel, Serbienbeauftragte/Lehrerin und 
Herr Jochen Wenz, BWL/Englischlehrer. 
 
Die Walter-Eucken-Schule ist eine Kaufmännische Schule, in der verschiedene 
Schularten angeboten werden: Das Kaufmännische Berufskolleg, die Kaufmännische 
Beurfsschule mit den Berufen Bürokaufmann/-frau, Einzelhandelsberufe, IT-Berufe, 
sowie die Fachschule für Europa-Betriebswirtschaft. Außerdem gibt es die Möglichkeit 
zu Zusatzqualifikationen. Die Schule hat ein duales System, das unser Schul- und 
Ausbildungswesen nicht kennt. Die Schule hat 1800 Schüler. 
 
Während des Aufenthalts fanden mehrere Planungsgespräche statt. Vereinbart wurde 
der Austausch von 25 Schülern. Unsere Schüler werden in der ersten Woche im 
Dezember 2009, nach Karlsruhe fahren. Die Schüler sollen in der Jugendherberge 
untergebracht werden. Die Kosten des Aufenthalts in Deutschland werden von den 
Schülern selbst bezahlt werden. 
 
Der Besuch der Walter-Eucken-Schule in Serbien ist für März 2010 geplant. Das 
genaue Datum steht noch nicht fest, da es vom Schulkalender und von Frühlingsferien 
in Serbien abhängt. Die deutschen Schüler sollen in einem Hotel in der Stadt 
untergebracht werden. 
 



Zum Programm sollen sowohl  Besuche in Unternehmen bzw. Banken als auch die 
Teilnahme am Unterricht zählen. Dazu gehört auch die gemeinsame Bearbeitung 
eines Projekts, dessen Ziele das interkulturelle Kennenlernen, der Austausch von 
Kenntnissen und Erfahrungen wären. Geplant sind auch Exkursionen zu 
Sehenswürdigkeiten der Region (vor allem nach Straßburg, evtl. Baden-Baden, 
Heidelberg), damit die serbischen Schüler die reiche deutsche Kultur, Geschichte, 
Naturschönheiten besser kennen lernen. 
 
Zum Besuchsprogramm zählten Gespräche in dm-drogeriemarkt und der BBBank, 
dort konnten wir das deutsche duale Schulsystem besser  kennen lernen. 
 
Der Empfang bei Bürgermeister Denecken war besonders eindrucksvoll. Herr 
Denecken war bereit, nicht nur unsere Partnerschaft mit der Walter-Eucken-Schule zu 
unterstützen, sondern auch diese Zusammenarbeit auf andere Gebiete bzw. Profile zu 
erweitern. Das gilt vor allem für unseren touristischen Techniker, die damit eine 
Möglichkeit bekommen würden,  ein dreiwöchiges Praktikum in Karlsruhe zu 
absolvieren. Eine wichtige Rolle spielte auch seine Bereitschaft, diesen Aufenthalt 
finanziell zu unterstützen. 
 
Eine Exkursion führte uns zu Sehenswürdigkeiten in Baden-Baden und Straßburg, die 
hoffentlich auch unsere Schüler aufsuchen werden. Erlebenswert waren auch unsere 
Fahrt entlang der Schwarzwaldhochstraße und die Besichtigung der Ölmühle Walz in 
Oberkirch/Offenburg. 
 
Das Besuchsprogramm war erfolgreich. Der nächste Schritt ist die Reise der Schüler 
aus Subotica nach Karlsruhe und die Zusammenarbeit am geplanten Projekt. 
 
 
 
Igor Bem 
Schulleiter 


